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Änderungsantrag der Fraktionen BVG/CDU/Die Grünen zur 
Beschlussvorlage 910/0008/2026 Bildung von Ausschüssen zur 
Vorbereitung der Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung im 
Benennungsverfahren 
 
 

Beschlussvorschlag: 

 

Die Ausschüsse  

 

“ Ausschuss für Stadtmarketing, Kultur“ und   

“ Ausschuss für Sozial- und Jugendangelegenheiten“  

 

werden zusammengefasst in einen Ausschuss  

 

„Ausschuss für Sozial- und Jugendangelegenheiten, Kultur, Vereine und Ehrenamt“ 

 

 Parteiantrag BVG/CDU/Grüne 
Az:  

Datum: 20.04.2026 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
 

Abstimmung 

Stadtverordnetenversammlung 23.04.2026 Entscheidung  



-2- 

 

Begründung: 

 

In der letzten Legislaturperiode haben bei beiden Ausschüssen in zahlreichen 

Sitzungsrunden mangels Vorlagen bzw. Themen immer wieder keine Ausschusssitzungen 

stattgefunden. Von daher erscheint es so, dass bei einer Zusammenlegung der beiden 

Ausschüsse kein größeres Arbeitspensum auf den neuen Ausschuss zukommt, das den 

Durchschnitt des Arbeitsaufwandes der übrigen Ausschüsse überschreitet. Somit ist auch für 

die Zukunft angemessene Kapazität sichergestellt, um die anfallenden Entscheidungen und 

Themen mit der gebotenen Sorgfalt und Aufmerksamkeit zu bearbeiten und zu diskutieren. 

Sollte sich die Arbeitsbelastung des neuen Ausschusses wider Erwarten doch als zu groß 

erweisen, könnte die Stadtverordnetenversammlung gemäß § 62 Abs. 1 Satz 5 HGO 

Ausschüsse im Laufe der Wahlzeit jederzeit auflösen oder neu bilden. 

Die Ersetzung des Begriffs „Sport“ durch die Begriffe „Vereine“ und „Ehrenamt“ soll keines 

falls die Bedeutung des Sports schmälern, sondern vielmehr den Fokus für die wesentlichen 

Treiber des bestehenden breitgefächerten Sport- und Kulturangebotes für alle Altersgruppen 

in den Vordergrund rücken.  

Zudem soll das Thema Stadtmarketing durch die Einrichtung eines Stadtmarketing-Beirates 

gesondert bearbeitet werden (nicht Gegenstand dieses Änderungsantrages). Die Form des 

Beirates ermöglicht hier die permanente Einbeziehung fachlicher Expertise. 

Die Reduzierung der Anzahl der Ausschüsse reduziert zudem Verwaltungsaufwand im 

ParlBüro und Gebäudemanagement. 
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